
Bauen in Erpfting – Sitzung am 28.02.2024 im
Pfarrheim Erpfting

AK-Erpfting@mnet-online.de

Teilnehmer

Teilnehmer vonseiten der Stadt Landsberg:

 Stadtrat Markus Salzinger

 Stadtbaumeisterin Annegret Michler

 Die zukünftig für Erpfting zuständige Mitarbeiterin des Bauamts, Julia Sack

 Leiter Tiefbau und Bauhof Jean-Marc Baum

Agenda vonseiten der Stadt:

 Begrüßung der Teilnehmer

 Rückblick

 Analyse

 Vorbereitende Untersuchungen und Sanierungsgebiet

 Exkurs: Grünpatenschaften

 Workshop „Ortsbild, Mobilität, Freiraum, Grünpatenschaften“

 Zusammenfassung und Ausblick

Anwesend waren 24 Erpftinger BürgerInnen
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Bauen in Erpfting – Sitzung am 28.02.2024 im
Pfarrheim Erpfting

AK-Erpfting@mnet-online.de

1 Begrüßung der Teilnehmer

Markus Salzinger begrüßt die anwesenden BürgerInnen und die Mitarbeiter des Stadtbauamts. Er legt Wert

darauf, dass zukünftig miteinander und nicht mehr gegeneinander gearbeitet werden soll.

Stadtbaumeisterin Michler stellt Frau Sack als zukünftig für die Erpftinger Belange zuständige Mitarbeiterin

des Stadtbauamts und Herrn Baum, den Leiter der Bereiche Tiefbau und Bauhof vor.

2 Informationen

Dann blickt Frau Michler kurz auf den ersten Termin zum Thema „Bauen in Erpfting“ am 15.11.23 zurück. Sie

berichtet, dass Dr. Hermann vom Bayerischen Landesamt für Denkmalpflege in einem Gespräch signalisiert

hat, dass das Thema „PV-Anlagen im Denkmal- und Ensembleschutz“ dank der geänderten gesetzlichen An-

forderungen deutlich weniger restriktiv gesehen wird als noch vor Jahren.

Bei einem Gespräch mit der Regierung von Oberbayern über die Erweiterung der Grundschule war Thema,

Schule und Umfeld zum Sanierungsgebiet zu erklären. Damit sind Steuererleichterungen im Bereich der Um-

baukosten möglich. Auch für die Sanierung der Alten Schule soll diese Möglichkeit geprüft werden.

3 Sanierungsgebiet – was heißt das?

Die wichtigsten Punkte zum Thema „Sanierungsgebiet“ finden Sie nachfolgend (Quelle: Städtebauförderung

Bayern, Arbeitsblatt Nr. 1, Stand 1999)
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Zur Erlangung der Steuererleichterungen sind weitere Voraussetzungen zu erfüllen (Bescheinigungsrichtli-

chen zur Anwendung des Einkommensteuergesetzes, 22.02.2017):

Wenn Sie die Richtlinie in Gänze lesen möchten, schreiben Sie eine Mail an: ak-erpfting@mnet-online.de.

Dann können wir ihnen die Richtlinie zusenden. Wie die konkreten Erleichterungen aussehen, habe ich auf

der Seite der Stadt Neutraubling gefunden (https://www.stadt-neutraubling.de/wirtschaft-verkehr-bauen/stadt-

entwicklung/steuerliche-abschreibungsmoeglichkeit-im-sanierungsgebiet/):
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Stadtbaumeisterin Michler kündigt an, dass es nach der Ausweisung eines Sanierungsgebietes eine kosten-

lose Erstberatung durch einen Sanierungsarchitekten geben wird.

4 Mäh- und Blühkonzept Erpfting

Weitere Punkte auf die sie eingeht, sind die Grünpatenschaften (initiiert von Kornelia Magg), die Apfel-

baumallee (Gartenbauverein Erpfting – Reinhard Krause) und das städtische Mäh- und Blühkonzept (Infos

dazu unter https://www.landsberg.de/rathaus/bauen-wohnen/energie-umwelt/maeh-und-bluehkonzept/.
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Für Erpfting sieht das Mähkonzept konkret so aus:
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Und das Blühkonzept so:
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Aufgeteilt wurden die TeilnehmerInnen des Abends auf drei Thementischen:

1. Mobilität

2. Freiraum

3. Ortsbild

Am Thementisch „Ortsbild“ wurde die Hauptstraße, ortsbildprägende Bäume, die hohen Leerstände bei Häu-

sern im Ortskern und eine mögliche „Öffnung“ des Luibachs angesprochen. Weitere Gesprächspunkte waren

alternative Wohnnutzungen und die Möglichkeit der Ersetzung des Bebauungsplans durch eine Gestaltungs-

satzung.

Am Thementisch „Mobilität“ wurden u.a. der Straßenzustand (schlecht) und die Barrierefreiheit (fehlt) ange-

sprochen.

Alle weiteren Ergebnisse finden sich in der nachfolgenden Ergebniszusammenfassung von Frau Sack.

Sollten Sie Anmerkungen zu den Vorschlägen haben, so lassen Sie uns das bitte unter:

ak-erpfting@mnet-online.de oder per Brief in die Nordstraße 4 (Schattner) wissen.

Es wird zu diesem Themenbereich weitere Veranstaltungen in 2024 geben.

Silvia Schattner

AK Erpfting, 16.03.2024






















































































